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Drei Tage mit wertvollen Insights, Up-
dates, Aussichten und Praxistipps zu 
verschiedenen Facetten im komple-
xen Zusammenspiel von Zahnmedizin 

und Zahntechnik boten den Teilnehmenden 
jede Menge Inspiration, interessante Denk-
anstöße und familiären Fachaustausch unter 
Gleichgesinnten. Insgesamt 57 Referenten 
 garantierten dabei eine ausgewogene Themen-
vielfalt – von automatisierten und KI-gestütz-
ten Fertigungsverfahren über digitale Work-
flows im Design dentaler Prothetik bis hin zu 

Fragestellungen rund um Teamwork und die 
Schnittstellen im Praxis- und Laboralltag. 

Drei Tage Power-Vorträge – 
eine Auswahl

Passend zum Tagungsmotto zeigte sich ZTM 
Ramona Hench in ihrem Vortrag zum Thema 
digitales Smiledesign Schulter an Schulter mit 
AI und beleuchtete anhand eines Patienten-
falls sowohl die Benefits als auch aktuelle
 Limitierungen des ästhetischen Tools. Über die 

einfache Farbnahme mit Optishade und Matisse 
referierte ZTM Alexander Conzmann, während 
ZTM Björn Pfeiffer und ZT Sven Bolscho span-
nende Teleskop-Insights mit der Digital Smart 
Injection Technologie (DSI) gewährten. Arbnor 
 S araci und Norbert Wichnalek betraten nicht 
nur im Doppelpack, sondern auch gleich zwei-
mal die Bühne des Panoramasaals und widme-
ten sich der Mensch- Maschine-Interaktion in 
der Zahntechnik als auch dem Thema Liquid- 
Keramik als Gamechanger. Ihr Resümee: „Die 
Digitalisierung ersetzt den Menschen nicht, 
sondern erweitert seine Fähigkeiten.“ Dr. Dr. 
Stephan Weihe setzte den Fokus auf die digi-
tale Effizienz an der Schnittstelle zwischen 
Zahnarztpraxis sowie Dentallabor und plä-
dierte für ein Neudenken digitaler Prozesse 
unter dem Stichwort Digitalität, die nur im 
Team möglich ist. Dank standardisierter und 
festgelegter Workflows sowie einem durch-
dachten Datenmanagement sieht er den größ-
ten Mehrwert in der Diagnostik und der Kom-
munikation. Die Materialauswahl als Schlüssel 
zur Effizienz erläuterte ZTM Oliver Mohrhofer 
und sprach über die entscheidende Rolle von 
Keramik für die Kostenstruktur und Rentabili-
tät des Labors. Priv.-Doz. Dr. Dr. Oliver Schu-
bert beleuchtete den demografischen Wandel 
und dessen Auswirkungen auf die Prothetik: 
Für die Zukunft prophezeite er weniger Total-
prothesen, dafür mehr zahngetragene, implan-
tatgestützte und digitale Versorgungen und 
stellte im Rahmen dessen 4-Achs-Schleifstra-
tegien für vollständig durchgesinterte Zirkon-
oxidblöcke in Praxis und Labor vor.
Im Anschluss an die jeweiligen Vortragsblöcke 
stellten sich die Referierenden den Fragen der 
Moderatoren sowie des Auditoriums. Etwas 
losgelöst vom fachlichen Austausch zwischen 
Zahnmedizin und Zahntechnik verknüpfte 

Fachlich, familiär, inspirierend: 
Die Dentalwelt zu Gast in Nürtingen

Ein Beitrag von Kerstin Oesterreich

Vom 4. bis 6. Juni 2026 lieferten sich im Rahmen der 54. Jahrestagung der Arbeitsgemeinschaft Dentale Technologie e.V. 
(ADT) mehr als 1.000 Zahntechniker, Azubis, Meisterschüler, Zahnärzte und Studierende, Wissenschaftler sowie Vertreter der 
Dentalbranche ein Stelldichein in der K3N-Stadthalle bzw. online via Livestream, um zwischen Fachvorträgen, Workshops und 
Pausen in der Industrieausstellung ausgiebig zu netzwerken. Kein Wunder, schließlich stand beim diesjährigen Tagungsmotto 
„Wandel meistern. Schulter an Schulter.“ der Teamgedanke und das gegenseitige Nutzen von Synergien im Mittelpunkt.

Abb. 1: ZTM Ramona Hench zeigte sich 
in ihrem Vortrag zum Thema digitales 
Smiledesign Schulter an Schulter mit AI.

© Sina Ettmer – stock.adobe.com

© ADT e.V., KI-generiert

1



VERANSTALTUNGEN 15

Zahntechnik Zeitung 6/2026 | www.zt-zeitung.de  

Bestsellerautor Thorsten Havener in seinem 
Festvortrag die Geheimnisse der Körperspra-
che, Verhaltenspsychologie, Illusion und Intui-
tion zu einem unterhaltsamen wie lehrreichen 
Mix aus Show und Unterhaltung, während ZT 
und Coach Steffen M. Schumacher erläuterte, 
wie innere Entwicklung die Teamkultur verän-
dern kann.

 Aktivförderung und Prämierung 
von Talenten 

Parallel zum Vortragsprogramm am Freitag 
zeichnete die Klaus Kanter Stiftung die Sie-
ger ihres angesehenen Leistungswettbewer-
bes zur Stärkung des Zahntechnikermeisters 
im deutschen Handwerk aus. Geehrt wurden 
die nationalen Spitzenleistungen in den prak-
tischen Prüfungsarbeiten 2025: Den 1. Platz 
sicherte sich ZTM Stefanie Birnstein, die 
gleichzeitig den BEGO Implantatpreis ge-
wann. Mit ihr freuten sich 
ZTM Moritz Zeller (2. Platz) 
sowie ZTM Andreas Jo-
hannes Ebner (3. Platz).
Zur 10. Ausgabe des Nach-
wuchsformats ADT young 
talents (bis 2024 unter 
dem Titel „Forum 25“) zur 
Förderung der next gene-
ration of speakers traten 
sieben junge Talente aus 
Zahnmedizin und Zahn-
technik an, um ihre Leiden-
schaft für den Beruf zum 
Ausdruck zu bringen. Zuvor 
hatte die Jury, bestehend aus Dr. Tobias Graf, 
ZTM Pia Gaugler, ZTM Annette von Hajmasy 
und Dr. Andreas Prutscher, bereits die 
schwierige Aufgabe, unter den zahlreichen 

Einsendungen eine Vorauswahl zu treffen. Am 
Freitagnachmittag hieß es schließlich Bühne 
frei und erste Erfahrungen als Referent/-in-
nen zu sammeln, wobei die thematische 
Bandbreite von der eigenen Zukunftsper-
spektive über Erfahrungen bei der Anwendung 
digitaler Technologien bis hin zur Präsenta-
tion eines besonderen Patientenfalls reichte. 
Neben den Podestplätzen für ZT Georgios 
Ravanis (1. Platz), ZT Ruei-Ci He (2. Platz) und 
ZA Moritz Molz (3. Platz) durften sich alle Teil-
nehmenden dank Fortbildungsgutscheinen 
(u. a. von der OEMUS MEDIA AG) und Sach-
preisen als Sieger fühlen.
Ebenfalls am Freitag wurde der Publikums- 
preis für den besten Vortrag der ADT-Ta-
gung 2025 an ZTM Otto Prandtner verlie-
hen – die Online-Abstimmung zum diesjäh-
rigen Auditorium-Favoriten läuft noch bis 
Samstag, dem 11. Juli 2026, parallel zum 
On-Demand-Zugriff auf die aufgezeichne-

ten Vorträge. 

Networking mit 
Party-Vibes

Während am Donnerstag-
abend wie gewohnt die Get-
together-Party zu leckerem 
Fingerfood und anregen-
dem Austausch in die In-
dustrieausstellung lud, fand 
am Freitag im Anschluss an 
einen kompakten Kongress-
tag die beliebte ADT-Party 
statt. In der lockeren Atmo-

sphäre des Schlachthof Bräu Nürtingen wur-
den beim Dental-Familienfest aus Kollegen 
Freunde und aus Fachgesprächen echte Deep 
Talks. Einmal mehr zeigte sich: Der Austausch 

der Dentalbranche ist unersetzbar und birgt 
neben herzlichen Gesprächen gleichzeitig 
neue Einblicke in die Herausforderungen in 
Teams, Labore und Unternehmen der Dental-
branche. 

Ausblick

Die 55. ADT-Jahrestagung findet vom 27. bis 
29. Mai 2027 in Nürtingen statt und ist erneut 
im Hybridformat (Präsenz + Livestream inkl. 
On-Demand-Zugriff) geplant. Das Schwer-
punktthema dann: „Patient im Fokus. Vertrauen 
durch Wissen, Können und Technik.“ Bewerbun-
gen für die ADT young talents können bis zum 
15. März 2027 eingereicht werden. Alle Informa-
tionen unter www.ag-dentale-technologie.de.

Abb. 5: Frauenpower (v. l.): ZTM Julia 
Schlee, ZTM Ramona Hench und ZTM 
Annette von Hajmasy. – Abb. 6: Im An-
schluss an die Vortragsblöcke stellten 
sich die Referierenden den Fragen der 
Moderatoren sowie des Auditoriums.
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Abb. 2: Voll besetztes Auditorium zur 54. Jahres-
tagung der ADT. – Abb. 3: Über die einfache Farbnahme 
mit Optishade und Matisse referierte ZTM Alexander 
Conzmann. – Abb. 4: ZT Carsten Fischer am Stand der 
Firma GC. 


